
Drei Länder – eine Sprache

Das Trio JMO

19:00 Uhr Eintritt: 15€

Mit Jan Galega Brönnimann (Contra Alto- und Bass Clarinet)

Moussa Cissokho (Kora, Vocal, Talking Drum)

Omri Hason (Percussion, Hang, Kalimba)

Das Trio überschreitet Grenzen zwischen traditionellen und 

modernen Klängen aus Afrika, Europa und dem Orient. Der 

perlend klare Klang der Kora (afrikanische Stegharfe) trifft auf 

die sonoren, rauchigen Töne der Bassklarinette und wird 

unterstützt von verschiedensten Perkussionsinstrumenten.

Das Zusammenspiel der drei Musiker besticht durch schöne 

Melodien und rhythmische Eleganz � es entsteht eine 

authentische und zeitgenössische Kammermusik.

Sonntag

07

JULI

Jüdische Lebenslinien

14:00 Uhr Eintritt: 15€

Lesung mit Musik von Feygele: Josef Strezgowski berichtet über 

seine Familienhistorie.

Begleitet wird er durch das Ensemble Feygele:

Dr. Christina S. Dre?el (Vocal, Geige)

Antonia Zott (Klarinette)

Ulrich Haaf (Piano)

Josef Strzegowski gibt in seinem Vortrag Einblick in sein Leben 

als Sohn eines Holocaust-jberlebenden. Dabei berichtet er 

über seine Zusammenarbeit mit Rabbiner Dr. Henry Brandt 

und seine Zeit in Israel. Unterstützt wird er dabei von zwei 

Mitgliedern seines Ensembles namens Feygele. Josef 

Strzegowski gründete die Musikgruppe 2009 mit dem Ziel, 

Klezmer und jüdische Musik originalgetreu aufzuführen.

Sonntag

28

JULI

Öffnungszeiten
:

April - Oktobe
r

jeweils 3. Sonntag im Monat 14:00-17:00 Uh
r

Führung durch die Synagoge jeweils am ersten Sonnta
g

im Monat um 15:00 Uhr.

Eintritt
:

Erwachsene: 2 
€

Kinder: 1€

Führungen
:

ganzjährig nach vorheriger Vereinbarun
g

Schulklassen: 1÷
€

Gruppen unter 20 Personen: 30 
€

Gruppen ab 20 Personen: 2€ pro Person

Unsere Adresse
:

Synagoge und jüdisches Museum Ermreut
h

Wagnergasse 
8

91077 Ermreuth

Büro- und Kontaktadresse
:

Julia Schnitzer M.A.

Zweckverband Synagoge Ermreut
h

Klosterhof 2-
4

91077 Neunkirchen am Brand

Telefon

Fax

E-Mail

Internet

09134/705-106

09134/705-80

synagoge-ermreuth@neunkirchen-am-brand.de

www.synagoge-museum-ermreuth.de

Ausführlicheres zum Programm unter
:

www.forchheimer-kulturservice.d
e

www.neunkirchen-am-brand.de/freizeit/synagoge
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Frühjahr- und 

Sommerprogramm 2024



Mir gejen zusamen

Jiddische Lieder & Klezmer mit

Valeriya Shishkova & „Di Vanderer“

19:00 Eintritt: 15€

Valeriya Shishkova gilt als eine der deutschlandweit 

überzeugendsten Interpretin jiddischer

Lieder. 

Die zahlreichen Konzertgastspiele von Bremen bis München 

brachten ihr in den vergangenen Jahren große Anerkennung in 

Deutschland, aber auch in der internationalen Szene: sie ist 

Preisträgerin bei 3. International Jewish Music Competition in 

Amsterdam. Und das liegt an der besonderen Persönlichkeit der 

Sängerin, die Wärme, Empathie und innige Anteilnahme zu 

verschenken weiß.

In Ihrem fröhlichem, gefühlstarkem Konzertprogramm setzten 

Valeriya Shishkova & Di Vanderer, die Suche nach �euem in 

schon vergessenem Altem fort, in Lieder der vergangenen 

Jahrhunderte �nden sie Parallel zu heutigem Tag und in 

moderner jiddischen Kultur – Vertiefung und Entwicklung der 

osteuropäischen jüdischen Traditionen, in denen

Lebensfreude und Humor, ungekünstelte Offenbarung und 

helle Melancholie so dicht beieinander liegen.

Sonntag

21

APR.

Frühjahrswanderung

zum jüdischen Friedhof

14:00 Uhr Unkostenbeitrag 5€ (Anmeldung nötig)

Ob im Frühjahr oder im Herbst - der jüdische Friedhof Ermreuth 

mit seiner malerischen Lageauf der halben Strecke zwischen 

Ermreuth und Pommer zieht die Menschen zu jeder

Jahreszeit an.

Am 1. Mai, dem Tag der Arbeit, lädt das Jüdische Museum 

Ermreuth um 14:00 Uhr zu einer Frühjahrswanderung zum 

jüdischen Friedhof mit anschließender Friedhofsführung gan
z

herzlich ein. 

Hinweis: Männer bitte eine Kopfbedeckung (z.B. Kippa, 

Sonnenhut, Kapuze…) mitbringen. Wasser und Sonnencreme 

empfehlen sich für alle  .

Treffpunkt: Synagoge Ermreut
 h

Gesamtdauer: ca. 2 ½ Stunde
 n

Anmeldung erforderlich!

per Mail an synagoge-ermreuth@neunkirchen-am-brand.de 

(max. 50 Plätze)

Mittwoch

01

MAI

Romantik pur!

14:00 Uhr Eintritt: 15€

Begleiten Sie uns auf eine Reise in die musikalische Welt der 

Romantik, von den Anfängen bis hin zur Romantik unserer 

Tage. In diesem Programm feiern wir mit ausgewählten 

Liedern, Duetten, Texten, Songs und Klavierstücken die Vielfalt 

der Romantik.

Mittagskonzert mit Gertrud semmlerxQchwab (Sopran), 

Jacoub Eisa (Bass) und Anna Heller (Klavier

)

Zwischen 14:00 und 18:00 ist die Dauerausstellung anlässlich 

des Internationalen Museumstags 2024 kostenlos geöffnet.

Sonntag

19

MAI

Kicker, K�mp�er und 

Legende n

Juden im deutschen Fußball

14:00 Eintritt: 5€

Klaus Schultz, langjähriger Diakon der Versöhnungs-kirche auf 

dem Gelände der KZ-Gedenkstätte Dachau, referiert zur 

Ausstellung  .

Sonderausstellung
:

Während der Fußball EM 2024 zeigt die Synagoge Ermreuth die 

Ausstellung „Kicker, Kämpfer und Legenden: Juden im 

deutschen Fußball“ (Leihgabe) mit Sonderöffnungszeiten 

jeweils an den Sonntagen 16.06., 23.06., 30.06., 07.07. und 14.07. 

von 14:00-17:00.  

Besichtigungen außerhalb der Öffnungszeiten auf Anfrage .

Sonntag

16

JU�I

30 Jahre Wiedereinweihe 

der SÖnagoge Ermreut
h

mit musikalischer Begleitung 

und Sommerfest

Ab 14:00 Uhr Eintritt: frei

Am 19.06.1994 wurde die 1822 erbaute Synagoge Ermreuth 

wieder als Synagoge geweiht.

Feiern Sie mit uns 30 Jahre Kulturort Synagoge und Jüdisches 

Museum Ermreuth am Sonntag, den 23.06.2024
.

Eine gemeinsame Veranstaltung des Freundes- und Förderkreis 

Synagoge Ermreuth e.V. und des Zweckverbands Synagoge 

Ermreuth. Weitere Informationen unter  

neunkirchen-am-brand.de.

Sonntag

23

JU�I

Hommage an den Frieden

Pianist Andreas König

19:00 Uhr Eintritt: 15€

Der Pianist Andreas König führt uns musikalisch durch ein 

Programm mit bekannteren Werken der Klaviermusik. Mit einer 

wunderlichen, unberechenbaren Tonsprache, inspiriert in

den populären zeitgenössischen Musikstilen.

Sonntag

02

JU�I


